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Liebe Leserinnen und Leser,
am 7. April 2005 wurde aus dem „Abschnitt X“ das „See-
Viertel“. Nicht nur, das sich der Name änderte, das See-
Viertel bekam im Laufe der letzen 10 Jahre ein neues
Gesicht, optisch wie auch mit der Vielfältigkeit seiner 
Angebote.  SeeViertel Treff, Familienzentren St. Markus,
Wilhelm - Kunze - Ring und St. Elisabeth. Hinzu kommt
die Evangelische Familien Bildungsstätte, Kirchengemein-
den St. Markus und die Freie ev. Gemeinde. 
Ein neu gestaltetes Einkaufszentrum  an der Gesemann-
straße mit Neubau Penny Markt. Hinzu kommen die 
Lokalitäten Etage 15 und Café del Lago die jetzt schon
weit über die Grenzen Salzgitters einen sehr guten Ruf ge-
niessen. Ja liebe Bewohner, unser SeeViertel ist wirklich
aus seinem Dornrösschenschlaf erwacht.

Ihr

Auflage: 4500 Stück 

Café del Lago

Editorial
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Vorankündigung Frühlingsfest am 30. Mai 2015
Auch dieses Jahr wird das Frühlingsfest im SeeViertel mit vielen Highlights aufwarten. Längst ist es nicht mehr
die kleine Veranstaltung mit Bratwurststand und Retortenmusik. Das Frühlingsfest hat sich in den letzten Jah-
ren von einem kleinen Stadtteilfest zu einem stadtbekannten Event entwickelt. 

EFB

Fleischerei Rohr

Etage 15

See-

Wohnbau

Munte - Immobilien

Familiententren SeeViertel

Piratenchor

E - Mobil der Polizei

Auf den Bildern sehen Sie eine kleine Auswahl der Mitwirkenden beim diesjährigen Frühlingsfest am 30.Mai.

Kompetenzagentur
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Beiträge: Eduard Obarski

Genehmigung bei baulichen Veränderungen

Munte - Immobilien informiert  

Bauliche Veränderungen in der Wohnung können Ein-, An-oder Umbauten sein. 
Als  Faustregel  gilt:  Alles,  was  Sie
baulich ändern möchten, muss gemäß
Dauernutzungsvertrag beantragt und
genehmigt  werden,   insbesondere
dann, wenn es dadurch zu Eingrif fen in
die Bausubstanz kommt oder wenn
die Funktionalität bzw. das Erschei-
nungsbild von Wohnung oder Ge-
bäude verändert werden .  

Solche Eingriffe liegen z.B. vor, wenn
Laminat verlegt, ein Heiz körper ver-
setzt, eine Markise mon  tiert, ein Erd-
kabel im Garten ver legt, ein
Wanddurchbruch gewün scht wird,
usw. Eine Genehmigung erfolgt
schriftlich und enthält in der Regel
Auflagen, die bei der Maßnahme zu
berücksichtigen sind.

Wichtig ist bei vielen baulichen Ver änderungen, dass im Interesse der eigenen Sicherheit und der des 
Hau ses die Arbeiten nur durch unsere Vertragsunternehmen durchge führt werden dürfen.
Andreas Möller im Service Büro am Riesentrapp 6, Tel. 05341 - 294411 hilft Ihnen gern dabei, Ihre Wünsche
zu realisieren und berät Sie bei baulichen Veränderungen.

Nach Sanierung der Fassade und Montage der neuen Balkone an der
Straßenseite des Wohnhauses Kattowitzer Straße 196 wird nun der hin-
tere Bereich des Hauses instandgesetzt. 
Die Rückseite der Fassade am
Wohnhaus Kattowitzer Straße 196
wird in bald  in hellen Farben auf-
warten. Fahrradplätze, sowie Müll-
abstellplätze werden erneuert. Im
gleichen Zuge werden nach Fertig-
stellung der Rohrverlegungen
durch die WEVG alle Fußwege er-
neuert. 
Sanierte Frontseite am Haus Kattowitzer Str. 196

Kattowitzer Straße 196 - neue Fassade  - neue Bänke

Am Hauptweg zwischen den Häu-
sern Christian- Wilmer - Str. und
Joachim- Campe- Str. werden neue
Bänke aufgestellt.

Alle Maßnahmen werden mit Mit-
teln vom Stadtumbau SeeViertel
gefördert.



Nach einer Bauzeit von 13 Monaten war es soweit, am 15. März
2015 eröffnete Eugen Schulz sein Vorzeigeobjekt das „Café del
Lago“ am Salzgittersee. Über 100 geladene Gäste aus Politik
und Wirtschaft gratulierten Investor und Betreiber Eugen Schulz
zum gelungenen Café. Mit dem „Café del Lago“ und der
„Etage15“ ist das SeeViertel nun bestens mit gehobener Ga-
stronomie ausgestattet. Da beide Lokalitäten mit verschiedenen
Konzepten arbeiten, wird ein Konkurenzverhalten ausge-
schlossen. 

5

Beiträge/Fotos: E. Obarski

Neues im Viertel
Rohrverlegung Nebelflucht - Riesentrapp

Die vorhandenen Rohrsysteme und
Versorgungsleitungen sind weit
über 50 Jahre in Betrieb und daher
sehr störanfällig. Auf Dauer würden
die Reparaturkosten höher ausfal-
len als die Kosten für eine Neuin-
stallation. 
Die Arbeiten werden bis Septem-
ber 2015 andauern. Bis dahin wird
es am Nebelfucht und Riesentrapp

Die Wasser und Energie Versorgungsgesellschaft (WEVG) verlegt rund um den Nebelflucht und 
Riesentrapp neue Versorgungsleitungen, Gas, Wasser, Strom.

zu erheblichen Störungen des Ver-
kehrsflusses und der Parkplatzsi-
tuation kommen.
Deshalb liebe Bewohner am Strom-
tal und Riesentrapp, nicht verzwei-
feln oder ärgern falls Sie mal keinen
Parkplatz finden. Sie  doch Nutz-
nießer dieser Arbeiten. 

„CAFE DEL LAGO“ hat seinen Betr ieb aufgenommen
Februar

März

April

Juni

Juli

August

September

Oktober

April 2015

Am Anfang gab es nur die grüne Wiese, allen Skeptikern zum
Trotze entstand auf dieser ein futuristisch wirkendes gläser-
nes Bauwerk. Mit seinen 100 Plätzen im Innenbereich und
160 Plätzen im Außenbereich  werden die Gäste vom Früh-
stück bis zum Abendessen genussvoll versorgt.

Links: Aufnahmen der Bauphasen des Café del Lago
an der Reppnerschen Bucht, Bild mitte: Das Café im
April 2015 nach Fertigstellung. 
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Lichterglanz und Sternenstaub „Unter´m Zelt“
Adventsmarkt im SeeViertel, einmal anders. Unter dem Motto „Lichterglanz und Sternenstaub“ wurde von den
Familienzentren Wilhelm-Kunze-Ring, St. Markus, St. Elisabeth, der Kindertagesstätte St. Paulus und dem See-
Viertel Treff  am 2. Dezember 2014 „Unter´m Zelt“ am Riesentrapp der Adventsmarkt ausgerichtet. 

An einer Feuerschale konnten sich
alle erwärmen. Stockbrot und ge-
grillte Marshmellows faszinierten die
Kinder. Kinderpunsch und Glühwein
sorgten für die nötige Wärme.
Würstchen, Pommes, Lahmacun, an-
dere türkische Spezialitäten, Kaffee
und Kuchen waren für den Hunger
zwischendurch.
Die Tombola, ein Spielestand, Keks-
häuser, Badekugeln, Selbstgenähtes
und Schmuck konnten erworben
oder bestaunt werden.
Die Kinder konnten im Warmen 
Teelichter und Sterne basteln und der
Weihnachtsmann hatte für jedes Kind
noch etwas im Geschenkesack. 

Die Stars auf dem Markt, Kinder der Kita 
St. Paulus sangen: In der Weihnachtsbäckerei.

Auch im Marktcafé, kurz bevor Pfarrer Eberhard Brink-
mann eine Andacht hielt, 

waren die Kleinsten der Puplikumsmagnet.

Stockbrotbraten an der offenen Feuerschale: Eine der 
Attraktionen auf dem Adventsmarkt „Unter´m Zelt“. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern 

und Helfern, die uns so toll unterstützt haben.

Conny bastelt mit Kindern Teelichter und Weihnachtssterne

Versorgten die Besucher mit Grillwürstchen, Heike,
Songül und Eddy. Cordula am Kuchen-

stand

An der Kuchenkasse Claudia
und Kerstin

Hat der Nikolaus auch etwas 
für mich?

Ein Beitrag von Andrea Weisz und Eduard Obarski

Fotos: Eduard Obarski

Weihnachten im SeeViertel



Die Liste der Wünsche, die die Kinder der Wunsch-
baumaktion von Avacon schrieben, war lang. Von sehr
bescheidenen Malstiften bis hin zum Gameboy  war
auf den Wunschkarten alles zu finden. Die meisten
Wünsche wurden aber erfüllt, so dass es bei der 
Bescherung nur strahlende Gesichter gab. Claudia
Wald und Petra Baumann spielten an diesem Nach-
mittag Christkind und waren beim Verteilen der riesi-
gen Geschenkpakete gut beschäftigt. 
Beim Anblick der ausgepackten Geschenke staunten
Eltern und Anwesende nicht schlecht. Mit so einer 
Bescherung hatten auch sie nicht gerechnet.

Rückblicke 2014
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Avacon beschenkt 40 Kinder aus dem SeeViertel

Wir denken an die Energie 
von morgen.  
Und die Zukunft der Region.

Verlässliche Partnerschaft: Als regionaler Netzbetreiber machen wir das  

Strom- und Gasnetz in Niedersachsen und Sachsen-Anhalt fit für die  

Zukunft. Dabei sind wir besonders den Menschen vor Ort verbunden –  

als Arbeitgeber, Ausbilder und Partner von Sport und Kultur.  

Mehr dazu unter www.avacon.de

Netze für neue Energie

Avacon AG 
Joachim-Campe-Str. 14

38226 Salzgitter

Telefon 0 53 41 -86 71 - 0

Bis auf den letzten Platz füllte sich das Marktcafé „Unter´m Zelt“ am Riesentrapp. Fünfzig Kinder wurden am
18. Dezember 2014 von Mitarbeitern der Firma Avacon beschenkt. Der Wert der einzelnen Geschenke durfte
25 Euro nicht übersteigen. 

       

Ein Beitrag von Eduard Obarski

Fotos: Eduard Obarski

Oft sagen strahlende Kinderaugen mehr als Worte.
Dennoch Dankeschön im Namen aller Kinder aus
dem SeeViertel, die so reichlich von Avacon 
beschenkt wurden! 
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Ein Beitrag von Andrea Weisz u. Eduard Obarski

„GANZ GROSS“ Familienzentren im SeeViertel

Vorschulkinder der Familienzentren Wilhelm-Kunze-Ring, St. Markus und St. Elisabeth gestalteten seit September 
vergangenen Jahres an jedem Freitagvormittag in der evangelischen Familien-Bildungsstätte farbenfrohe und 
originelle Bilder. Auf und mit unterschiedlichen Materialien und in verschiedenen Maltechniken zu arbeiten, 
lernten die Mädchen und Jungen von der Künstlerin Anja Pauseback, die das Projekt leitete. Mit 750 Euro wurde das
Projekt von der Braunschweigischen Landessparkasse unterstützt.

"Allein die Arbeiten derjenigen, die in der Familien-Bildungsstätte
ihre Bilder kreiert haben, sind einzigartig und wunderbar. Dass die-
ses Projekt mit der Ausstellung nicht beendet sein wird, macht es
noch wertvoller", freut sich die Initiatorin des Projektes, Andrea Weisz
(Koordinatorin vom Familienzentrum Wilhelm-Kunze-Ring und St.
Markus). Da einige Erzieherinnen der Familienzentren im Projekt von
Anja Pauseback in den Maltechniken fortgebildet worden sind, 
können sie nun noch mehr Kindern in eigenen Kunstaktionen zum
Malen und Gestalten anregen.

Höhepunkt und Abschluß des Projektes war  Freitag, den 27. Februar.
Die 59 Bilder aus dem gemeinsamen Kunstprojekt der Familienzen-
tren konnten nicht nur betrachtet sondern auch ersteigert werden.
Mit einer kleinen Feier, Ansprachen von Sylvia Fiedler (Stadt Salzgit-
ter), Andrea Weisz (Koordinatorin Familienzentren), Anja Pauseback
(Künstlerin) und Christa Scholz (AWO) wurde die Finisage eröffnet.
Frisch gebrühter Kaffee, Säfte und selbstgebackener Kuchen wurde
von Mitarbeiterinnen des SeeViertel Treff angeboten.

Finissage im Atrium des Rathauses 

Fotos: Eduard Obarski

Sylvia Fiedler begrüßte alle großen und kleinen Gäste zur Eröffungsfeier der Finissage und dankte allen 
Mitwirkenden für ihr großes Engagement.

Da war derAnsturm groß, Andrea WeiszverteiltGummibärchen an die kleinen Künstler

Niederlassungsleiter Rainer Gauler von der BLSK ersteigerte gleich zwei Kunstobjekte 
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Kunst in der K.i.S.t.E  

Hier ist Kunst in und für Salzgitter zu sehen und zu betrachten. Lokal ansässige und überregional agierende
Künstler zeigen ihre Arbeiten. Sie Können die Ausstellung und alles andere von Montag bis Freitag in der Zeit von
9.00 bis 15.00 Uhr bewundern.

Diesen Bereich der ehemali-
gen Kirche nutzt Wilma Klein.
Jeden Montag von 10.00 bis
12.00 Uhr bietet sie einen
Kreativworkshop für Kinder
und Erwachsene an. 

Momentan werden Bilder folgender Künstler ausgestellt: Angelika Nolle - Biezen, Wilma Klein,
Rainer Herbst, Axel Kranen und Ronny Knorr. 

Es ist schon erstaunlich was man aus einem ehemaligen Kirchengebäude
alles machen kann. Ein Indoor - Spielplatz mit Kunst zu mischen, neben-
bei im Kaffee K.i.St.E gemütlich einen Plausch zu halten und die Kinder
beim Spielen beobachten, ist schon toll. 

Wilma Klein und Ronny Knorr schauen sich Szizzen für
die Verschönnerung der freien Wandflächen im 
Gebäude an. 

Im März war es soweit, Ronny beginnt mit den ersten
Wandmalereien. Ein New Yorker Feuerwehrauto  neben
dem berühmten Bild „Nighthawks“ von Edward Hopper.

Infos unter: Tel.: 05341/ 841397  -  Familienzentrum St. Elisabeth

Bilder von Axel Kranen

Bilder von Rainer Herbst

Bilder von Angelika Nolle - Biezen

Ein Beitrag von Eduard Obarski

Fotos: Eduard Obarski

Bilder von Ronny Knorr

St. Elisabeth wird zur Kunstoase



Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr treffen sich  Seniorinnen zum
gemeinsamen Spieleachmittag im SeeViertel Treff. Bevor es los-
geht wird  gemütlich Kaffee getrunken, Kuchen  gegessen und
ein kleiner Plausch gehalten. In der Regel verbringen die Damen
den Nachmittag im Marktcafé, bei Engpässen  wird jedoch auch
schon mal im Treff
ein Plätzchen ge-
schaffen.
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SeeViertel Treff - immer wieder ein Erlebnis
Männerfrühstück im Marktcafé 

Einmal im Monat trifft sich im Marktcafé am Riesentrapp eine Gruppe von Männern, die es sich zwei Stun-
den so richtig gutgehen lassen. Günther Hurstjes der einmal im Monat das Männerfrühstück organiersiert
ist auch aktiv am Spieleabend im SeeViertel Treff involviert. Unterstützt von Petra Baumann werden Käse -
und Wurstplatten angerichtet. Rührei mit Bacon, sowie eine ordentliche Portition Mett mit Zwiebeln gehören

ebenso zum Frühstück wie Orangensaft und zu ein Glaschen Sekt.

„Das letzte Abendmahl“ von Leonardo da Vinci - Nein es ist die Männerrunde 
im Marktcafé. Zu dem Bild gesellten sich noch Sabine Naats (Leiterin SeeViertel Treff ), Petra Baumann und
Melanie ..........

Jeder ist herzlich willkommen!
Termine und Infos erhalten Sie im SeeViertel Treff oder schauen Sie auf die Aushänge am Marktcafé.

„Mensch ärgere Dich nicht“ 

Zum Frauenfrühstück und Spielenachmittag ist jeder herzlich eingeladen.
Auskunft erteilt Ihnen Eirin Richter, Sandra Brennenstuhl und Petra Salm vom SeeViertel Treff.

Frauenfrühstück im Marktcafé
Nicht nur die Männer lassen es sich im Markt-
café gut gehen. Das Frauenfrühstück - ein ge-
selliges Beisammensein von Frauen, das seit
langem einmal im Monat zum festen Bestand-
teil im SeeViertel Treff gehört.

Beiträge /Fotos E. Obarski
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Beiträge E. ObarskiFamilie Brennenstuhl und das Ehrenamt

       
            

Sie waren einfach da und halfen.
Was macht ein junges Ehepaar mit Kind, dass in das SeeViertel zieht und kaum jemanden im näheren Um-
feld kennt?
Es schaut sich im Viertel um und entdeckt den Treff. Jana, die kleine
Tochter der Brennenstuhls, die mit kindlicher Neugier alles erkun-
dete, wollte natürlich auch wissen was hier so geschieht. Nach er-
spähen der vielen Spielzeuge und Bauklötze im Treff wusste Jana
genau, hier bin ich richtig. Sandra und Niels Brennenstuhl fühlten
sich ebenso auf Anhieb wohl und boten Sabine Naats ihre Mithilfe
im SeeViertel Treff an. Da eherenamtliche Helfer  rar sind, wurde das
Angebot gerne angenommen. Mittlerweile sind  Sandra und Niels
Brennenstuhl seit knapp drei Jahren ehrenamtlich im SeeViertel
Treff tätig.

Osterferienprogramm für Kinder aus dem SeeViertel
Sandra, Jana und Niels Brennenstuhl,rechts: Frau Dr. Carola Schennen

Familie Brennenstuhl macht´s möglich.

Nudeln kochen, Pizza backen, Bastelstunden, Schatzsuche und Spieleach-
mittag im Kaffee Kiste des Familienzentrum St. Elisabeth, all das wurde zum
Oster - Event für Kinder aus dem SeeViertel. Nicht nur Sandra - und Nils Bren-
nenstuhl, auch alle teilnehmenden Helfer, Mitarbeiter und vor allen Dingen
die Kinder freuten sich über die gelungenen Aktionen in den Osterferien.
Auch die Gäste des Mittagstisches im Marktcafe am Grün Donnerstag wur-
den von Nils gut verwöhnt. Er servierte  ein „Drei Gänge“ Ostermenue mit
Lammbraten und allem drum und dran.

Fotos: Seeviertel Treff /E. Obarski

Gruppenbild zum Abschluß des Osterferienpramms, fotografiert von Sandra Brennenstuhl

Nils serviert das OstermenueSpielenachmittag in St. ElisabethHeißer Kakao nach der Schnipseljagd

Nudeln mit Tomatensoße ... lecker

Hier wird für die Tomaten-soße geschnipselt Balanceakt auf derSchlange Ka
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„Hallo, mein Name ist …“- 
Der Deutschkurs für Flüchtlingsfrauen im Seevierteltreff

Die Sozialpädagogin Ulrike Stein, die
nebenberuflich „Deutsch als Fremd-
sprache“ studiert, wollte sich gerne
ehrenamtlich für Flüchtlinge enga-
gieren- und sich gleichzeitig als Leh-
rerin ausprobieren. Eine perfekte
Kombination und die beste Voraus-
setzung für einen niederschwelligen
Deutschkurs für Flüchtlingsfrauen. 

Am 30. Januar 2015 startete erstmals der Deutschkurs für Flüchtlingsfrauen im SeeViertel Treff.

Im Bild von links: Najwa, Aftikar, Niros, Gada, Wisal, Aliaa, Slava, Ul-
rike und Claudia.

Im Bild von links: Niros, Gada, Wisal und Aliaa.

Kaffee, Kuchen, ein Lächeln und ein gutes Gefühl…

Während des Nachmittags wird ehrenamtlich von Wilma Klein ein professio-
neller Mal- Workshop angeboten, der besonders auch von den Kindern gerne
angenommen wird. Vereinzelt haben jedoch auch Frauen bereits ihre kreative
Ader entdeckt.

Beiträge: Claudia Wald / Fotos: Eduard Obarski

…. das gibt es seit November 2014 alle 2Wochen don-
nerstags von 15- 17 Uhr im Seevierteltreff. Hier treffen
sich Ehrenamtliche mit Flüchtlingsfrauen und Kindern,
die überwiegend aus Syrien stammen und erst seit 
einigen Monaten in Salzgitter leben. Sabine Naats und
Claudia Wald fanden es wichtig, den Flüchtlingsfrauen
einen Raum und eine nette Atmosphäre zu bieten, in
dem sie sich außerhalb der Enge der Wohnung treffen
können. 

Hier besteht die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen mit-
einander zu reden, sich zu amüsieren und mit 
ehrenamtlichen Helfern in Kontakt zu treten, die gerne
bereit sind im Alltag und beim Lernen zu unterstützen
und eine Art Patenschaft zu übernehmen. Mit Hilfe der
Syrerin Noura Labanieh wurde schnell der Kontakt zu
den Frauen  hergestellt, seitdem findet der Termin 
regelmäßig und unter großer Teilnahme statt. 

Unterstützt von Claudia Wald geht es
seitdem jeden Freitag von 9-11Uhr
mit viel Spaß und Freude ans Voka-
beln lernen und Sprechen. 
12 Frauen aus Syrien haben hier die
Möglichkeit in einer netten Runde
mit der deutschen Sprache vertraut
zu werden. Themen, die im Alltag
wichtig sind, wie z.B. Einkaufen

gehen, Arztbesuche oder die Uhrzeit
lesen, werden ausführlich bespro-
chen und geübt. Und mit einem 
Lachen und Spaß in einer harmoni-
schen Gruppe lernt es sich doch am
Leichtesten.
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Ein Beitrag von Eduard Obarski

Im Rahmen des Weltfrauentages veranstaltete das Frauenhaus  der AWO Salzgitter einen 
Malnachmittag im Marktcafé am Riesentrapp. Unter Anleitung von Brigitte Riesner konnten 
15 Frauen und Kinder ihr künstlerisches Talent unter Beweis stellen.

Weltfrauentag einmal anders

Nicht nur den Gästen machte das Malen mit den Farben viel Spaß. Auch die Initiatoren des Nachmittages hat-
ten Ihre Freude. Monika Jenders ( Dipl. Pädagogin) und Gabriela Krzymyk (Erzieherin), beide Frauenhaus Salz-
gitter, versuchten sich an verschiedenen Maltechniken. Da wurde Leinwand grundiert, mit Wasser besprüht,
mit Farbklecksen versehen und dann kam eien Art Luftpumpe zum Einsatz die die Farben in schönste Muster
verwandelten.

Aller Anfang ist schwer, was könnten
wir denn malen? Zur Inspiriation hat
Brigitte Riesner einen ganzen Stap-
pel mit Büchern und Heften, die das
Thema Malerei betreffen, für die
Gäste mitgebracht. Zeichenstifte, 
Papier, Leinwand, Farbe und Pinsel
lagen auch bereit. Es stand dem
künstlerischen Schaffen nichts mehr
im Wege.

Monika Jenders im Einsatz mit der Luftpumpe. Ihr Bild 
verwandelte sich in kürzester von einer Herz- OP bis hin zu
einem bellenden Hahn. 

Mit kritischem Blick beobachtet Brigitte Riesner
die Arbeitsweise der jungen Künstlerin. Bevor
Gabriela Krzymyk die Malluftpupe zum Einsatz
bringt, wird das Bild erst einmal mit Farbe 
betröpfelt. An diesem Tisch ging es ruhiger zu. Hier wurde mit

Stiften sehr filigran gezeichnet. 
Hier wurde nicht lange
nachgedacht. Im Duett
wurde alles bemalt was
eine freie Fläche bot.
Reichte die nicht,  waren
Schürzen und Gesicht dran. 

Fotos: Eduard Obarski



Für Grundschulkinder bietet die Ev. Familien-Bildungs-
stätte in interessantes Ferienprogramm an. Es wird von
den Eltern immer wochenweise gebucht und steht unter
einem festen Thema. Mal geht es um das „Abenteuer Welt-
raum“, um das Leben in Afrika oder das Leben bei der Feu-
erwehr. Die gesamte Gruppe wird während der Woche „1,
2, 3 – Manege frei“ zu einer Zirkusvorführung aktiviert,
wobei sämtliche Akrobaten und wilden Tiere selbst dar-
gestellt werden. 

Um eine ganz andere Art von großer Kunst geht es in der
Woche „Kinder und Kunst – große Werke nachgemacht“.
Hier wird in unterschiedlichen Stilrichtungen gemalt.

Das Ferienprogramm findet auch in den angefangenen
Wochen statt, also an jedem Ferientag und  wird von zwei
erfahrenen Kursleiterinnen gestaltet. Mittags gibt es frisch
gekochtes Essen.
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Wohin in den Sommerferien?  EfB informiert 

Die Betreuungszeit ist jeden Tag von 8.30 – 14.30 Uhr. 
Wer Interesse hat, melde sich bei der Ev. Familien-Bildungsstätte  unter 836330 

oder schaue unter www.efbsalzgitter.de nach.

Clownereien, Sommerferienprogramm 2014

Klar: am besten mit den Eltern den ganzen Tag an den See, in den Zoo oder ähnliches.

Termine für Ferienfreizeit auf Neuwerk 
Ferienfreizeit 1:                 24. Juli bis 6. August
Ferienfreizeit 2:                        6.  bis 19.August
Ferienfreizeit 3:   19. August bis 1. September

Nähere Informatinen erhalten Sie von: 

Ralf Hermann (Rathaus Salzgitter)
Tel. 05341 839 39 03
zeltlager-neuwerk@stadt.salzgitter.de

Jörg & Angelika Wendt (Campverwaltung Neuwerk)
04721 29 567
joerg.wendt@gstadt.salzgitter.de

www.neuwerkfreizeitcamp.de

Ferien auf Neuwerk 2015

Das Zeltlager umfasst 12 Zelte mit je 6 Schlafplätzen.

Anmeldungen für unsere Schnupper- und Sommerfreizeiten, sind nur in den Bürgercentern in Salzgit-
ter-Lebenstadt und Salzgitter-Bad möglich.

Das Haupthaus beherbergt Speisesaal, Großküche unddie Sanitärbereiche.

!

Reinhold. Jenders
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Fairkauf im SeeViertel
Fast zwei Jahre  dauerte es, bis ein passender Mieter für das ehemalige „möbelkontor“ am Riesentrapp gefunden
wurde. Mit einem ähnlichen Konzept, nur von einem anderen Träger wurde das „Fairkauf Kaufhaus am See-
Viertel“ am 1. Januar 2015 eröffnet. Mit dem Wechsel von Badeckenstedt in das SeeViertel wurde der alte 
Bestand von Neumöbeln zu Schleuderpreisen angeboten. Obwohl es sich um B - Ware handelt, sind die Möbel
absolut neuwertig, hochwertig und alle aus deutscher Produktion. Zum Start waren 90% der Möbel Neuware.
Mittlerweile hat sich das Verhältnis geändert 50% neu - 50% gebraucht. Für die Zukunft wird der Schwerpunkt
auf gebrauchte Möbel gelegt. Aber auch bei den Gebrauchten  wird es sich um hochwertige Ware von ein-
wandfreier Qualität handeln.

Projektleiter Michael Tenscher ist bislang mit
dem Kundenaufkommen und dem Verkauf
sehr zufrieden. Wenn es so bleibt, wird das
Fairkaufhaus der Caritas im SeeViertel Be-
stand haben.

Im Bild links: Silvana Horn (Buchhaltung, 
Verkauf), Thomas-Christian Düver (Mitarbeiter
im Verkauf), Ernst Paul (Mitarbeiter im Verkauf,
Organisation) und Projektleiter 
Michael Tenscher.

• Hausnotruf • Sanitätsdienste • Kindertagesstätte
• Menüservice • Ausbildung in Erster Hilfe / Betriebshelferausbildung

Ortsverband Salzgitter
Windmühlenbergstr. 13, 38259 Salzgitter
Telefon 05341 19214

Die Johanniter in Salzgitter – wir sind immer für Sie da!

Polstermöbel, masive Tische , Bänke oder Schränke, ob neu und gebraucht, im Fairkaufhaus finden sie eine gute Mischung, die sich jedem geldbeutel anpasst.

im SeeViertel

Beitrag /Fotos E. Obarski
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Logopädie Im SeeViertel
Ein Beitrag von Eduard Obarski

Katharina Müller
Diplomierte 
Sprachheilpädagogin

Franziska Rohlfs
Staatlich anerkannte 
Logopädin

Christina Schwarz
Staatlich anerkannte 
Logopädin

Mit Eröffnung der Praxis für „Logopädie am SeeViertel“, Neiße Str. 16, wurde das Angebot zur Behandlung von
Sprach-, Sprech-, Stimm-, Hör- und Schluckstörungen für alle Altersgruppen erweitert. Neben der Praxis für 
Kinderpsychologie von Sabine Brandes (Dipl. Psychotherapeutin), Neiße Str. 16, der Praxis für Ergotherapie von
Norbert Mazur, auch Neiße Str.16,  und der Praxis für Therapeutische Pädagogik von Sevgi Erol am Riesentrapp
14, wurde das Therapieangebot im Viertel komplettiert. 

Was bedeutet Logopädie? In den Anfängen war es der Begriff für die medizinische Sprachheilkunde. Heute wird
der Begriff Logopädie den Fachbereichen der Sprach-, Sprech-, Stimm-, Schluck- oder Hörbeeinträchtigung
eingeordnet.
Die Logopädie beschäftigt sich mit: Vorsorge, Beratung, Erkennung, Behandlung und Wiederherstellung der
oben genannten Störungen bei Kindern und Erwachsenen.
Wer übernimmt die Kosten der Behandlung? Sprechen Sie mit ihrem Haus- oder Kinderarzt (U7 - Untersu-
chung), dieser wird Ihnen bei Bedarf eine Verordnung, ähnlich als wenn Sie Massagen verschrieben bekom-
men, ausstellen. Die Kosten übernehmen die Kassen! 

lädt das Familienzentrum St. Markus am See zum Tag der offenen Tür ein. 

im Familienzentrum St. Markus am See

können Sie sich über die Einrichtung
„Familienzentrum St. Markus am See“ informieren. 

Am

Von

Christina Schwarz in der Lern-und
Spielecke der Praxis

Therapieraum

Für unsere Kindergärten bietet Katharina Müller ein ganz besonderes Extra an: 
Sie veranstaltet Elternabende und informiert über 

Themen der Sprachentwicklung und Sprachentwicklungsverzögerung.

Tag der offenen Tür
Rufen Sie uns an Tel.: 05341 - 9024 49 9 - wir beraten Sie gern und unverbindlich. 

14 -17 Uhr
12. Juni 2015
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Ein Jahr „iftp“ Unter’m Zelt

Nach über einem Jahr im SeeViertel „Unter’m Zelt“ ist es Zeit, sich für die freundliche
Aufnahme bei unseren Zeltnachbarn und die gute Resonanz im Viertel und 
darüber hinaus zu bedanken. Wir fühlen uns hier in den neuen Räumlichkeiten sehr wohl,
diese kommen auch bei unseren Kunden gut an.
Unser Angebot umfasst weiterhin Lerntherapie, Familienhilfe und Schulbegleitung. Wir konnten unser Ange-
bot mit der Nachhilfe für Kinder, die über das Jobcenter gefördert werden, noch erweitern.

INSTITUT FÜR THERAPEUTISCHE PÄDAGOGIK

Zu unserem Team gehören: Marc Single (Dipl.-Sozialpädagoge), 
Alexandra Blunk-Baingo (Dipl.-Pädagogin), Almut Keilhack (Dipl.-So-
zialpädagogin), , Alexandra Masselink (Erzieherin) und Institutsinha-
berin Sevgi Erol (Dipl.-Sozialpädagogin).

Für ein unverbindliches Beratungsge-
spräch stehen wir wie immer gern zur 
Verfügung. Sie erreichen uns unter:
05341/288 76 95.
Auf weiterhin gute Nachbarschaft!

Das iftp-Team

Hier finden Sie uns,
„Unter´m Zelt“ am Riesentrapp.

Pflegeversicherung erhöht Zuschüsse
Zuschüsse für Umbauarbeiten innerhalb der Wohnung haben sich ab Januar 2015 für alleinstehende auf
4000 Euro erhöht.

Mit Pflegestufe I, II oder III
4.000 Euro

Mit Pflegestufe 0 (mit Demenz)
4.000 Euro 

Innerhalb der Wohnung
• Schaffung von Bewegungsflächen durch Installation der Waschmaschinenanschlüsse in 

der Küche, anstatt im Bad (Aufwendungen für Verlegung von Wasser- und Stromanschlüssen) 
• Änderung des Bodenbelags um Stolperquellen, Rutsch - und Sturzgefahren zu beseitigen
• Veränderung der Heizung,
• Änderung Lichtschalter/Steckdosen, Heizungsventile in Greifhöhe,
• Reorganisation der Wohnung (Stockwerktausch),
• Treppenlifte, Sitzlifte (bei Eigentum)
• Türvergrößerung, Abbau von Türschwellen, Türanschläge,
• Fenstergriffe auf Greifhöhe
• Hausnotruf (für Munte Mieter Sondertarif 16 Euro)

Hier einige Beispiele die von der Pflegekasse innerhalb der Wohnung bezuschusst werden.

Scheuen Sie sich nicht ihre Wünsche zu äußern - Kontaktieren Sie ihre Krankenkasse und setzen sich mit
ihrem Vermieter in Verbindung. 
Ansprechpartner für Mieter von Munte - Immobilien ist Herr Andreas Möller im Service - Büro, 
Riesentrapp 6, Tel.: 05341 - 294411.
Er gibt Ihnen gern Auskunft über die Möglichkeiten von Umbauarbeiten in ihrer Wohnung.



Ostern 1965 wurde das neue
Schulgebäude am Ulmenried fer-
tiggestellt und von 18 Klassen der
Realschule und 8 Klassen der Volks-
schule a. d. Goethestr. bezogen. Die
Baukosten bezifferten sich damals
auf 4,1 Millionen DM. Hausherr der
Schule war Mittelschulrektor Klap-
proth. Konrektor und zuständig für
die Volksschule war Herr Wolf. 

1966 wurde die Schule eigenstän-
dig und erhielt den Namen Volks-
schule am Ulmenried. Nun waren
die Mittelschüler Gäste, dennoch
blieb Mittelschulrektor Klapproth
bis zum Auszug Hausherr der
Schule. 
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50 Jahre Grundschule AM See ...
Die frühere Ulmenriedschule, jetzt Grundschule am See feiert am 3. Juli 2015 ihr 50zig jähriges
Jubiläum. Ab 12.00 beginnt die geschlossene Feier in der Aula. Ab 14.00 Uhr gehört die ganze
Schule Ihnen. Ein Beitrag von Eduard Obarski

Das Lehrerkollegium vor der Umstrukturierung im Sommer 1972, 12 Lehrer verließen damals die Schule

Wer kennt sie nicht! die Grundschule Am See, früher Volksschule am Ulmenried oder ganz einfach die Ul-
menriedschule. Dieses Jubiläum wird sicherlich ein Fest der besonderen Art sein. Man trifft vielleicht seinen
Lehrer oder Mitschüler die man aus den Augen verloren hat. Sie gehen vielleicht in ihr ehemaliges Klassen-
zimmer und schwelgen in Erinnerungen. Ich bin mir sicher, bei diesem Besuch werden Sie eine  Zeitreise in
die Vergangenheit machen.

Heinz Wolf, Rudolf Linkhorst

1969 hat die Schule bereits 30 Klas-
sen mit insgesammt 990 Schülern
und 24 Lehrfräften. Bis 1973 sollen
ungefähr 1100 Kinder in 32 Klassen
unterrichtet werden.

1970, Rektor Wolf stellt beim Kul-
tusministerium Antrag für 5 Tage
Woche für der Ulmenriedschule. 

1971 wurde dem Antrag entspro-
chen. Erweiterung des Pavillon für 6
Klassenräume. Eltern gehen auf die
Barrikaden, akuter Lehrermangel an
der Schule. Von 12 benötigten Lehr-
kräften werden nur 5 zugeteilt.
Volksschule am Ulmenried wird zur
Grundschule. 

1966 beherbergte die Schule un-
gefähr 800 Kinder. Im August 1966
wurde Konrektor Heinz Wolf zum
Rektor, sowie Rudolf Linkhorst zum
Konrektor bestimmt. 

1967 verabschiedet sich die Real-
schule und bezog die neuen
Räume der  Emil - Langen - Real-
schule am Stadtpark. 

Volksschuleschule am Ulmenried 1970 Grundschule Am See 2014
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1889, Frau Asche entdeckt Asbest
im Klassenraum. Aufwendige Sa-
nierungsarbeiten beginnen.

1973 ist die Grundschule mit 1170
Schülern (35 Klassen), die von 35
Lehrkräften unterrichtet werden,
die größte Grundschule Salzgitters.
Schülerzahl steigt stetig.

2011 Neugestaltung der Pausen-
höfe mit Kletterparcours, Beda-
chung der Gänge wird erneuert,
Kräutergärten werden angelegt.

2008, Heike Neugebauer wird
Schulleiterin der Grundschule Am
See.

1983, Grundschule St. Michael be-
zieht Räumlichkeiten der Ulmen-
riedschule.

Fedor Schubert u. Susanne Willert

Heike Neugebauer
Fedor Schubert

Trakt der Grundschule St. Michael 
2007, der Piratenchor wurde ge-
gründt.

2000, Frau Dönitz geht in den Ru-
hestand. Schülerzahlen liegen bei
370 Kinder (davon ein Drittel mit
Migrationshintergrund) in 17 Klas-
sen mit 23 Lehrkräften. 

1987 wird Herr Fedor Schubert
wird als Rektor verabschiedet, Frau
Suanne Willert tritt Nachfolge an.

2010 GAS wird zur Sportfreundli-
chen Schule zertifiziert.

Die Schülerzahlen der GAS pendelten sich in den letzten zehn Jahren auf ungefähr 300 Kinder pro Schuljahr ein. In
den letzten Jahren betrug der Anteil von Kindern mit Migrationshintergrund bei 50%. Mit immer wieder neuen Pro-
jekten ist die GAS eine sehr lenbendige Schule. Seien es die Lesewettbewerbe, die Auftritte des Piratenchors, Trimas,
die Fadenspiele, das Kochen mit den Landfrauen, Alevitischer Religionsunterricht, Streitschlichter, Schülerparlament,
Bewegte Pause, Verkehrserziehung, Sommer- und Winterforum und vieles mehr. In diesem Schuljshr werden 283 Kin-
der in 13 Klassen von 18 Lehrkräften unterrichtet. Nach Auszug der St. Michael Schule soll die GAS eine Ganzta-
gesschule werden.

Das Lehrerkollegium von 1966 Das Lehrerkollegium von 2013

... wir feiern am 3. Juli 2015

1978 nur noch 31 Schulklassen,
Schülerzahlen sinken weiter. Herr
Schubert trat die Nachfolge von
Rektor Wolf an.

1977, Schülerzahlen sinken, Kon-
rektor Linkhorst geht in den Ruhe-
stand, Frau Dönitz wird Konrek-
torin. Rektor Wolf beantragt seine
frühzeitige Pensionierung zum
1.8.1977. Ein Nachfolger wurde erst
ein Jahr später gefunden. 

1974 sind es bereits 1205 Kinder in
42 Klassen die von 43 Lehrkräften
unterrichtet werden. 



10 Jahre SeeViertel ...    

Was hat sich seit damals im SeeViertel verändert? Einige Ideen und Wünsche konnten leider nicht verwirklicht wer-
den. Dafür wurde weit mehr umgesetzt als es gedanklich vorgesehen war. Aus den anfänglichen zwei Rückbauten
wurden vier, die Lebenshilfe errichtete ein Heim für „Betreutes Wohnen“. Das Einkaufszentrum an der Gesemann-
straße wurde saniert und ein neuer Penny Markt entstand. Das Café del Lago wurde Wirklichkeit, Etage 15 bewirtet
mit feinsten Speisen, Familienzentren entstanden, ein Bolzplatz wurde angelegt, der Piratenspielplatz gebaut. Fast
alle Wohnblocks wurden saniert und teils mit neuen Balkonen versehen. Alles in allem, die Arbeit aller Verantwort-
lichen hat sich gelohnt. 

hier im SeeViertel hat eine neue Zeit
begonnen: die städtebauliche Auf-
wertung des beliebten Wohnviertels
zwischen City und Salzgittersee ist im
vollen Gange. 
Wir haben uns dazu entschieden,
zwei Häuser, die nicht mehr attraktiv
sind, abzureißen.
Begonnen haben wir, wie Sie beob-
achten können, mit dem Haus an der
Kattowitzer Straße 249. Umzugsma-
nagement und Abriss werden geför-
dert von Stadt, Land und Bund im
Rahmen des Programms ExWoSt (Ex-
perimenteller Wohnungs- und
Städtebau).
An die Stelle des alten Gebäudes soll
ein Pflegeheim für alte Menschen ge-
baut werden. Es gibt viele alte Men-
schen, die auf Hilfe und Pflege
angewiesen sind. Neben den bauli-
chen und inhaltlichen Qualitäten er-
freut uns besonders, dass der Betrieb
des Hauses ca. 50 neue Arbeitsplätze
ermöglichen wird.

Bald wird auch unser Hochhaus am
See fertig sein. Es ist nicht nur das
höchste Haus in Lebenstedt, sondern 
sicher mit der Welle auf dem Dach
und der repräsentativen Eingangs-
halle auch das schönste im Herzen
des SeeViertels. Dann wird über das
Einkaufszentrum Riesentrapp ein
Zeltdach gespannt.
Dieses Zeltdach, welches in der Mitte
24 m hoch sein wird, wird signalisie-
ren: hier ist das Zentrum des See-
Viertels, (Auch dieses Projekt wir über
ExWoSt finanziert.)

Der große Weg zwischen Stromtal
und Riesentrapp hat nichts was zum-
Verweilen einladen könnte. Das soll
nun anders werden, ebenfalls mit Un-
terstützung von ExWoSt. Auch der
Zugang zum SeeViertel-Treff (ehe-
mals Einkaufszentrum Riesentrapp)
soll in diesem Zusammen hang groß-
zügiger und offener gestaltet wer-
den.
Sie sehen: es verändert sich viel im
SeeViertel! Seien Sie dabei, wenn es
gilt, Ihr ganz persönliches Lebens-
umfeld neu mit zu gestalten. Enga-
gieren Sie sich bitte, 

Liebe Bewohner des SeeViertels,

10Jahre

Ihr Sven-Thomas Munte

Frühlingsfest „Unter´m Zelt“ Spielgerät am SeeWeg, im Hintergrund 
Munte Hochhaus mit ehemaligem EKZ

Alten- und Pflegeheim Haus Amalia

Boccia Platz mit Ruhezonen am SeeWeg
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eine Erfolgsgeschichte

Ein Beitrag von Eduard Obarski
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Vor 10 Jahren schrieb Sven- Thomas Munte diesen Artikel für die 1. Ausgabe der SeeViertel - Zeitung,
den wir jetzt in Auszügen wiedergeben.

Wiese mit Bolzplatz am Seeweg 

Gedanklich sind wir auch schon
damit beschäftigt, für das SeeViertel
wieder einen Supermarkt anzusie-
deln. Dafür sind noch einige Wege zu
beschreiten und wir werden Sie dar-
über auf dem Laufenden halten. 
Mit dem neuen Wochenmarkt am
Donnerstag ist ein erster Schritt für
die Verbesserung der Grundversor-
gung im Stadtteil gemacht worden. 

Nach Beendigung des Programms ExWoSt Stadtumbau West werden Mittel aus dem Nachfolge -
programm Stadtumbau SeeViertel, das bis heute Bestand hat, für weitere Projekte bereitgestellt.

Neubau Penny - Markt

Das 24 m hohe Zeltdach am Riesentrapp

(Dezember 2005)
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Ein Beitrag von Eduard Obarski

Wenn man derzeit durch unser
Viertel geht, sieht man viel weniger
Kinder und Jugendliche als früher.
Insgesamt leben etwa 4.000 evan-
gelische Christen unserem Bereich.
Die Diakonenstellen sind schon
lange gestrichen. Küster- Organist-
und Sekretärinnenstunden wurden
massiv reduziert. Die Matthäuskir-
che, Pfarrhaus und Gemeindehaus
wurden aufgegeben. 
Die Markusgemeinde schloss sich
mit St. Paulus zur Apostelgemeinde
zusammen. 

Am 1. März vergangenes Jahr ging
Pfarrerin Iris Wilke an eine Schule in
Braunschweig. Seitdem wurden die
Apostelgemeinde und St. Markus
von Pfarrerin Ina Böhm mit einer
halben, Pfarrer Sebastian Fitzke mit
einer viertel- und Pfarrer Eberhard
Brinkmann mit einer ganzen Stelle
begleitet.
Nun wird auch noch Ina Böhm
nach Salder gehen. 
Am 6. September wollen wir Ina
Böhm in einem Gottesdienst um
9.30 Uhr dort verabschieden, wo
wir sie vor drei Jahren begrüßt
haben: in der Matthäuskirche.

Vor 30 Jahren waren fünf Pfarrer in den Gemeinden St. Matthäus, St. Paulus und St. Markus für ungefähr 10.000
evangelische Christen da, dazu entsprechend besetzte Küster- und Sekretärinnen Stellen. Zwei Diakone waren
für die Jugendlichen tätig. Es gab gut besuchte Jugendveranstaltungen und Discos.. 
In den Jugendgruppen verbrachten evangelische, katholische und auch muslimische Jugendliche 
gemeinsam ihre Freizeit. Es war ein lebendiges Für -und Miteinander.

Zugleich müssen wir die Kirche feier-
lich entwidmen: d. h. die Kirche wird
nicht mehr für Gottesdienste genutzt,
sondern kann einem anderen Zweck
dienen oder sogar abgerissen werden. 
Es wird noch beraten, ob sich eine an-
gemessene Nachnutzung finden läßt.
Seit Jahren wird diskutiert, ob sich alle
evangelischen Gemeinden in Lebens-
tedt zu einer Gemeinde zusammen-
schließen, (Pfarrverband des neuen
Typs) wie es schon in der 
katholischen Kirche praktiziert wird. 

Bleibt der alte Typ des Pfarrverban-
des, wie es seit 2007 die Apostel-
gemeinde und St. Markus getan
haben oder wird ein Pfarrverband
des neuen Typs gegründet. 
Alles offene Fragen, da würden die
beteiligten Gemeinden Vertreter in
einem Gremium entsenden, die
dann vieles entscheidet, was bisher
die Kirchenvorstände vor Ort getan
haben. Manche befürchten, dass
dann die letzten Reste an Motiva-
tion und Demokratie in den Ge-
meinden verloren gehen. Allerdings
brauchen wir an der Basis dann
auch Menschen, die gerne mitden-
ken und sich engagieren möchten. 

Die geschehenen Kürzungen wurden
bisher ziemlich leise hingenommen.
Besser hat es das Amt des Landesbi-
schofs. Dort wurde eine Pfarrstelle ge-
schaffen, die es vor 30 Jahren noch
nicht gab.

Ein Beitrag von Eberhard Brinkmann 
und Eduard Obarski

Paulus - Kirche Apostelgemeinde

Gemeindehaus St. Markus

St. Matthäus  - Kirche

St. Markus - Gemeinden am Wendepunkt
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Montag - Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 16.00 Uhr

Montag
15.00 - 17.00 Uhr   Sozialberatung im Stromtal 51

Tel.: 05341 - 3013980
15.00 - 17.00 Uhr  Hausaufgabenhilfe 

1. bis 4. Klasse
Dienstag
09.00 - 11.00 Uhr   Computerkurs im Stromtal 51
15.00 - 18.00 Uhr Seniorenkaffee / 1x im  Monat
Mittwoch
15.00 - 17.00 Uhr   Hausaufgabenhilfe 1. bis 4. Klasse
15.00 - 17.00 Uhr Stricken, Spielen, Kaffee u. Kuchen
17.00 - 20.00 Uhr Skat / 1x im Monat
Donnerstag
08.00 - 11.00 Uhr Wochenmarkt / Marktcafé 
09.00 - 11.00 Uhr   Computerkurs im Stromtal 51
Freitag
09.00 - 12.00 Uhr   Sozialberatung im Stromtal 51
10.00 - 12.00 Uhr Männerfrühstück 

jeden 1. Freitag im Monat
09.30 - 11.00 Uhr Frauenfrühstück (einmal im Monat)

Interkulturelles Frauenfrühstück
(einmal im Monat)

Dienstag und  Donnerstag
12.00 - 13.30 Uhr      Mittagstisch 

SeeViertel Treff 
Riesentrapp 18 • 38226 Salzgitter

Tel.: 0 53 41 - 86 61 90
E-Mail: s.naats@diakonie-braunschweig.de

Angebote

Öffnungszeiten • Sprechzeiten • Kontakt
SeeViertel Treff  - Termine

> Offener Treff 

Für den Markttag am Donnerstag „UNTER`M ZELT“ am Riesentrapp 
suchen wir dringend  Marktbestücker! 

Die Online-Tarife für Erdgas und Strom sind da.

Online verwalten und sparen.

schnell jederzeit günstig

Mehr Infos auf www.wevg.com



VERKAUF

VERWALTUNG

VERMIETUNG

PROJEKTENTWICKLUNG

 
Fon  05341-29 4412

@munte-immobilien.de
munte-immobilien.de

 Zimmer – Whg., ca.  m2

Kaltmiete 00 € + NK + KTaltmiete 3 ,00 € + NK + KT

Riesentrapp 

Unser Service: 24-Stunden Hausmeisternotdienst . Treppenhausreinigung . Winterdienst . Kabel-TV
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Werbung
VERKAUF

VERWALTUNG

VERMIETUNG

PROJEKTENTWICKLUNG

Für unsere Kunden suchen wir

Reihen- und Doppelhäuser,
Einfamilienhäuser.

Ursula Voß 
Fon  0531-12064.63
voss@munte-immobilien.de
munte-immobilien.de

Riesentrapp 7 - 3. OG
Kaltmiete: 400 €
Fläche: ca. 69 m²
Nebenkosten: 155 € zzgl. HK
V: 153 kWh/(m²*a), Gasetagen-
heizung, Baujahr: 1961
- modernes Bad mit Wanne
- Wände Raufaser weiß
- Küche, Flur, Bad gefliest
- Übrige Zimmer mit Laminat

Wallgraben 19, SZ - Bad, 1.+2. OG,
ca. 700 m², Kaltmiete: auf Anfrage
Nebenkosten: auf Anfrage,
B: 268 kWh/(m²*a), Gaszentralhei-
zung, Baujahr: 1969
Aktuell sind die Räume entkernt
und können nach Vorstellungen des
Mieters individuell aufgeteilt und
gestaltet werden.
Stellplätze sind ausreichend 
vorhanden

„Praxis in bester Innenstadtlage
von SZ-Bad“„Einbauküche vorhanden“

Kattowtzer Str. 196, 1. OG
Kaltmiete: 240 €
Fläche: ca. 34 m²,
Nebenkosten: 96 € zzgl. HK
V: 117 kWh/(m²*a), Gasetagen-
heizung, Baujahr: 1957
- Dusch-Bad mit Fenster
- alle Zimmer mit Laminat
- Küche separat
- 5 Minuten bis zur Innenstadt
neue Balkone und Außenanstrich

„Klein aber fein“



1) Empfang von HD nur, soweit die Sender im HD-Standard eingespeist werden. Die Freischaltung von im HD-Standard verbreiteten Programmen kann von zusätzlichen Anforderungen des Programmveranstalters abhängen. 
2)  Maximale Download-Geschwindigkeit. Maximale Upload-Geschwindigkeit 6 Mbit/s. Die Maximalgeschwindigkeit von 100 Mbit/s ist in immer mehr Städten und Regionen der Ausbaugebiete von Kabel Deutschland mit 

modernisiertem Hausnetz verfügbar. Ab einem Gesamtdatenvolumen von mehr als 10 GB pro Tag ist Kabel Deutschland berechtigt, die Übertragungsgeschwindigkeit für File-Sharing-Anwendungen bis zum Ablauf desselben 
Tages auf 100 Kbit/s zu begrenzen; aktuell wird eine Drosselung erst ab einem Gesamtdatenvolumen von 60 GB pro Tag durchgeführt.

3) In immer mehr Ausbaugebieten von Kabel Deutschland und mit modernisiertem Hausnetz verfügbar. Call-by-Call und Preselection nicht verfügbar.

Digitales Fernsehen
inkl. HDTV1

Telefonanschluss zur Internet-Flatrate –
kein Telekom-Anschluss notwendig3

Internet mit bis 
zu 100 Mbit/s2

von dem von uns autorisierten 
Vertriebspartner:

SICH BERATEN
LASSEN SIE

Herr Kai Kaiser
Mobil 0176-24 00 48 31

K.Kaiser@vertriebspartner-kd.de

• Erd-, Feuer-, See-, Luftbestattungen
• Friedwaldbestattungen
• Raum für private Abschiednahme
• Bestattungsvorsorge

Unsere Leistungen für Sie

Grubenweg 2    38268 Lengede

' (0 53 44) 68 08

Weddemweg 17   38229 Salzgitter

www.loeper-bestattungen.de   info@loeper-bestattungen.de

' (0 53 41) 177 11 62

Löper Bestattungen

Auch Ihre Anzeige könnte hier stehen! 
Infos unter: foto-obarski@t-online.de

Eduard Obarski
Ihr Fotograf

Kostenlos für Schüler, 

Auszubildende und 

Studenten bis 27Jahre.

www.blsk.de

Girokonto für nullkommanix: GiroStart.

Sparkassen-Finanzgruppe

Das Konto zum Durchstarten – inklusive kostenlosem Finanzcheck. Weitere Informationen persönlich in unseren Niederlassungen, telefonisch unte
0800 1115554 (kostenlos rund um die Uhr) oder unter www.blsk.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

r

Artfotografie

DTP • Fotoreportagen • Schul - und Kindergartenfotografie
05341 - 1862522 • foto-obarski@t-online.de

Fotograf 
Dozent für Fotografie u.
Mediendesign (Druckvorstufe)


